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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TSV Riederich : VfL Pfullingen 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

TSV Riederich gegen VfL Pfullingen 9:6

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Riederich ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2
gegen den VfL Pfullingen. 240 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Steffen
Armbruster den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Jund / Uber letztlich
parat, um sich gegen Rieger / Träger durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Chancenlos waren indessen wenig später Schmid / Rau gegen Schäfer / Tourlas nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Faiß / Armbruster konnten Kegel / Fetzer in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen
und somit einen Zähler für das Team beitragen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Andreas Jund gelang es, Petros Tourlas im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Fabian Schmid in der Partie gegen
Christoph Schäfer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schmid letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Dennis Uber hatte wenig später gegen Michael Kegel bei
seinem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig Schwierigkeiten und überraschte Kegel, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. In vier Sätzen verlor im Anschluss
indes Sören Rau seine Partie gegen Alexander Rieger, in die Rieger im Vorfeld bereits als großer
Favorit gegangen war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenige Chancen hatte Markus Faiß bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Joachim Träger. Einen extrem spannenden
Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Steffen Armbruster zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 11:9, 11:13, 13:11, 11:6 siegte
Andreas Jund gegen Christoph Schäfer und gab dabei nur einen Satz ab. Es dauerte eine Weile, bis
Fabian Schmid seine 2:3-Niederlage gegen Petros Tourlas quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:13 (Schmid) und 6:7
(Tourlas). Dennis Uber hatte anschließend gegen Alexander Rieger bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:
12 (Uber) und 5:7 (Rieger). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Kegel zeigte Sören Rau indes
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 4:10 (Rau) bzw. 4:5 (Kegel) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Markus
Faiß holte nachfolgend mit einem 11:7, 12:10, 7:11, 11:4 gegen Berthold Fetzer einen Punkt für sein
Team. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Steffen Armbruster gegen Joachim
Träger nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Steffen Armbruster letztendlich dann doch noch die Gratulation des
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Gegenübers entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Damit war der 9. Punkt für den TSV Riederich im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Riederich die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des VfL Pfullingen geht es stattdessen am 08.12.2023 gegen den TSV Sondelfingen II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Riederich

Doppel: Jund / Uber 1:0, Schmid / Rau 0:1, Faiß / Armbruster 1:0 
Einzel: A. Jund 2:0, F. Schmid 0:2, D. Uber 1:1, S. Rau 1:1, M. Faiß 1:1, S. Armbruster 2:0 

 VfL Pfullingen
Doppel: Schäfer / Tourlas 1:0, Rieger / Träger 0:1, Kegel / Fetzer 0:1 
Einzel: C. Schäfer 1:1, P. Tourlas 1:1, A. Rieger 2:0, M. Kegel 0:2, B. Fetzer 0:2, J. Träger 1:1


